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Notices 


Not to be published until presented before the tribunal 


in open court and then only that portion actually submitted 
as evidence. 


fe pas publier avant pr@sentation devant le tribunal en 


‘ 
audience publigque et seulement la purtie r&ellement versee 
au dossier. 


Nicht zu veroeffentli legung: vor dem Gericht 
(Tribunal ) in oeffe ung und dann nur jenen 
Teil, welchar tatsaechlich zı Beweisfuehrung uebermittelt 
wurde. 


He nmyöilMKoBaTts AO Toro, Kar 


K TIPeicTaBleHo Ha IIY6ANMUHOM 


BAcolZaHuu TpusyHana N TOAbKO TY UAacTB, KOTODBAaaH IpezcTaBleHa 
B KAauecTBe AOKA3ATAIBCTBA. 
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Durch die Verkündung des Gesetzes können 
sie keine Häfen in Irland oder in Norwesen südlich von 
Bergen, noch Häfen in Schweden, Dänemark, Holland oder 
Belrien und keine Ostseehäfen anlaufen. Alle neutralen 
Häfen in Mittelmeer und in Schwarzen Meer bleiben offen, 
auch alle Häfen, kriegführenä oder neutral im Stillen 

una anshceliessenden Gewäss..in, und alle afrikani- 
Häfen südlich der Breite der Kanarischen Inseln 
N.) 

Wo es notwendig ist, kann ich den Pinne des Gesetzes nacl 
amerikanische Schiffe in Äer Kanpfzone fahren 12ssen. Durch 
Bestimmungen ist es benbsichtigt, dass iffe und Bürger 
die jetzt in der Kanıpfzone sind, ra ‚en können, und ( 
dass für das Mindsstmass notwendiger autlicher, Melde sungs- 
und ähnliche Reisen, die in solchen Gebi&en stattfinden 
müssen, Sorge zu ist, Es is srner benbsichtigt, 

die bereits nach der Kanplzone ausgelaufen 
Gesetzt zültig wurde, Erlaubnis erhalten, 
beenden. 
ampfzone kann sich den Unständen nach ändern, und 
sichere Gebiete gefährlich wer- 
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"Tölkischer Beobachter" Münchener “usgabe, von Montag, 
äen 11,Dezenriber 1939 


tenschiffahrt Aen Marine-Behörden unterstellt, 
ui 


London, 10,.Dezeriber 


pritische Adniralitä eilte an Sansta 
„u 
u 


Schiffahrt innerhalp bestim:ter Teile der engl. 
sscr ab sofort der Gerichtsrewalt der Warinebehörien 
tellt worden sei. Diese uristiktionsgewalt wurde 

Korn andanten von Portsmouth, den der westlichen Zugänge 
anch Rosyth und dem kommandiererden Admirnl der Orkney 
und Shetlanö-Inseln ver] 
Grund der Zruächtigung fie Schiffahrt in den Küstengewässe 
für die sie zuständig sind öllig verbieten oder einschräi 
ken. 
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Angehörigen und die ..... Schiffe (Einzufüren die dortige 

Landesbezeichnung) sich nicht mehr in das geführäete Gebiet 

begeben. als gefüöhrdet gilt cas Seegcehiet, dzs von ciner 
„Linie begrenzt wird, die folgende Punkte v.rbindets 


Von dsr französischen Atlantikküste uf 47° 30 Nora 
2 9 40' West nach Punkt 45° Mord 5° West nach Punkt 45° N 
20 ° W nach Punkt 58° ı 20° West nach Punkt 62° N 3° Ost, 
von hier nach ®°üden zur belgischen Kiste, Annn der bel- 
gischen und französischen Küste folgend zun ussangspunkt, 

> 

Die &cutsche Regierung überninat keine Verantwortung für 
Sch#den, die Sciffen und Personen intiesen Gobiet zustos- 
sen soliten." 


1) Nach amtlicher Mitteilung ‚ 


2) Die Notifikation orfolgte an 17. Auusti9.0, 
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Algeria, Tunisia and Freoach Marocco, in the same manner, for 


vi 


the purposes of contraband and enemy export control, as enemy= 
controlled territory. Goods destined for these territories are, 
therefore, liable to be seized as contraband and goods origins- 
ting in, or owned by persons in, such terfitories, are liable 

to be placed in prize, These steps, which I have now announced, 
are designed to smooth the path of gemuine ncutral trade, while 
ineressing the strength of our blockede and avoiding all unre- 


alls upon the Royal Navy, 
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Dönitz €&0 
stelit wird, dass sie sich, da sie nicht im Besitz der vonden 
pritischen Konsulaten ausgestellten Seepässe sind, vorsätzlich 
dazu entschlos=en haben, die von dar britischen Regierung fest- 
kesetzten Richtlinien zu übertreten, 

Dieser Grundsatz der totalen Unterwerfung des Welthandels 
ist moralisch unannehmbar, denn er ersetzt, die klassische Auf- 
fassung über das Wesen des Seefahrers, d.r je nach der Art der 
Ware, die er Über im Kriogsgebiet liegende Meere befcrdert, 
ein grösscres oder kleineres Risiko läuft, durch eine neue und 
weitgehende Durchsetzung eines an sich hochachtbare 
der ber für die Würde eines souveränen Stantes und ohne 
Schmälerung des ihn stehende chts, Handel zu treiben, 
nicht annehnber 
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“8200009009800 
Nur &nglands Interesse 
von Gelceitscheinen 


tischen Interesse er genden Kontro] 
terwirft, ide ifizic sich dadurch mit Englands Absichten und 
Zielen, ist ı2ren Du | nd Verwirklichung behilflich 
ogceht 

Neutrale Schiffe mit britischen Geleitscheinen erleichtern 
unzweifelhaft den Engländern ihre Scekontrolle, inden sie deren 
Seestreitkräfte von der änhaltung, Durchsuchung und Einbringung 
solcher H.ndelsschiffe befreien und diese Kriegsschiffe daher 
für andere Aufgah 

Ein Verhalten, das solche Erlsichterungen für die sec- 
strategische Rosition eines kricgführenden Landes iu Gefolge 
hat, ist mit wirklicher Neutralität 
Völkerrecht besteht daher ohne Zweife 1 U- 
trale Schiffe mit »ritischen Geleitschein wie feindliche oder 


der Unterstützung dos Feindes schnldire Schiffe zu behandein, 
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Da England s.:lbst diese Auffassung uneingeschränkt ver- 


tritt und auch die Rechtsprechung znierer Starten schon lange 


en Rt f 2 A IR ge 35 
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auch Deutschland zu entsprechonden Folgerungen gegenüber sol- 
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Dokument D_ 642 (8)-FB196 


Auszug 


AUS 


Ständiser Kriegsbefehl Nr. 122 


(ohne Berücksichtigung des später eingefügtei Deckhlattes) 


dürfen nicht versenkt 


J 


alle einwanäfrei als Noeutrzle erkann Schiffe, sofern sie 
nichts 
1. in feindlichen Geleit fahren, 
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2, in einererklärten Gefahrenzone stehen, 


Nicehtbewnffnete feindliche Fahrgastschiffe, sofern sie 
in feindlichen Gelcj ahren FchreoastschifT1 ind hier- 
Kon 


eingerichtet sind. Einen 


Promenade 


Boote (x hr:als 4 auf jeder 
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Kriesstazebuch Seskriszsleitunz 1942 


TI SL Tail Heft VI, 1912) 
10,1.42 Die Skl bat das Ash. aus Anlass der erneuten Kriersausweitung 
die neutralen, sesfahrenden Nationen mit Ausnahme Schwedens noch- 
mals auf die Notwendigkeit einer sorgfaeltigen Kennzeichnunr ihrer 
Schiffe hinzuweisen, um Verwechslunpen mit Feindschiffen zu ver- 
serfahrungen ist lie Erkennbarkeit des neu- 
* ler Schiffe nur dann ; 
Nationalfarben deutlich an den Bordwaenlen und an Deck aufze- 
malt und nachts zusammen mit der Flazge hell beleuchtet werden. 
21.3.42 Veber Mar.Att.Lissabon und Madrid wurde nochmals mit Nachdruck 
auf ausreichende ra Handels- 
schiffe hinsewiesen, Mar.Att,Madrid meldet hierzu, dass « 
Handelsschiffe schon seit Anf, September 1939 zur genauen 
zeichnung der Nationalitaet anszchalten worden sind, 
®....: Die arcentinische Kriegsmarine hat kuerzlich Versuche mit einem 
Handlelsdampfer unternommen, um Sie Sichtbarksit der Neutralitaets- 
abzeichen vom U-Boot aus zu pruefen, Da sich ergab, dass die 
zeichen besonders aus vorlicher Stellung vom getauchten U-Boot 


schlecht erkennbar waren, soll eine Äbaenderung der bisheripen 
F} Ä 


Kennzeichen beabsichtigt sein. EqU erhielt Kenntnis, 
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Krierstagrebuch des Befehlshabers der Unterseeboote 1912 


(KTB BAU Juni 191,2) 
2h.6.h2 2) Alle Kommandanten wurden nochmals 
eingehend ueber Verhalten rezemueber 


Neutralen belehrt, 
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Kriegstagebuch des Refehlshabers der Unterseehoote 1912 


23.11.12 


2.12.42 


(KTB BAU November 1912) 


U 519 meldet hell beleuchteten Dampfer 

CG 7111 und erbittet Anzriffserlaubnis, 

Da in diesen Gebiet starker neutraler Ver- 
kehr laeuft, Befehl, Versorgung abzubrechen, 
Es scheint jedoch nicht ausgeschlossen, dass 
der Gegner einzelne Schiffe beleuchtet fahren 
laesst, um sie so dem direkten Ängriff zu ent=- 


ziehen 


Dezember 1912) 


U 67: DF 8175 portug. Marinetanker Sarbras von 
Lissabon nach Curacao, Keine Papiere an Bord, Boot 
erhaelt Befehl, gemaess Bestimmungen zu handeln, also 


Schiff laufen lassen, 
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Krierstagebuch Jes Befehlshabers der U-Boote vom 16,-30.9.12 


25.9012 s........%,%. 


IV &) 


uU 512 meldet, dass "Monte Gorbea" vor Torpedierune als neutrales 
Schiff erkannt wurde, Vermutete Verdachtmomente fuer zetarnten 
Englaender sind unzureichend und rechtfertigen nicht ie Versen- 
kung. Der Kommandant wird sich fuer sein Verhalten vor einem 
Krieeszericht zu verantworten haben, Alle Poote in See erhalten 
Kenntnis, 

PELLITITRTERT 


2709.42 


IV d) 


Funkspruch an alle, Der OdM hat persoenlich und ausdruecklich 
erneut befohlen, dass alle U=Bootskommandanten die Befehle ueber 
die Behandlung neutraler Schiffe zgenauestens einzuhalten haben, 
Vebertretung lieser Befehle hat umebersshbare politische Aus- 
wirkunzen zur Folge, Dieser Befehl ist saemtlichen Kommandanten 


sofort bekanntzugebens, 
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Geheime Kommandosache Pruef-Nr. 907 


l,. „ugust 1944 
Stsenüiser Xriegsbefshi des Bay Nr, 105 


(Neubesrbeitung vom l..ug. 1944 ) 


(Neufassung vo 1.4.45 einschl, aller Berichtigungen tritt hier- 
wit ausser Kraft.) 


Neutrale Schiffs unä besondere Befehle fuer ihre Behunädlung. 


a) 


b) 


 —n De — 


Die Schiffe neutraler Luender fushren grossstenteils usser der 
Lindesflagge auf den borüwuenden aufguralte Neutralitietsäb- 
zeichen ( Landesfirben, HKHoheitsabzeich.n ) Schiffsnaw und Na- 
tionalitaet ) die n.chts beleuchtet werden. 
LS muss von ällen nsutrilen Schiffen srwärtet werden, dass 
sie sich fuer dis Verüseltnisse bei lag unü Wucht deutlich 
“ls Neutrale kennzeichnen wıa sirh entsprechend benehxen. 
In allen den Fäcllen, in denen ein Uboot trotz Sachlicher 
und sorgaeltiger »eobichtung “wen neutrslen Charakter cines 
Schiffes nicht zu erksnuen vermag, Kit 63 anzunehnen, dass 
es ein feinüliches schiff vor sich kat. 
Mit Spanien, Portugal, schweden und dcr Schweiz sind Schif- 
Lea hrtsabkomaen »bg68S80°h1l9ssen worden, nach weichen der Ueber- 
seeverkehr Gülßser Iaender unter deutscher a ee lauft 
( bei Sciweien gilt üles nur BRIe die Schifr: ; Goetsbore- 
und Grieaheniundverke en In gewi Iufung wird dicsen 
Laendern au:Nn üje „u > von ‚ren nach Felrälasnderi ge- 
stattet. ( Szhiffs üsh nich is Bunnguttraeger ıuzuschen). 
Uu die Einhaltung deı nhiffahrtsahkonwien zu ueberwächen, 
ist es erwuenschtx ochiffe dicsse L: nueı anzuhalten WRE 2 
Grund der scähi red ( wesenslichen Inhalt der 
festzustellen und j PD} rksn wennsich hierzu die Mose 
keit ohne Gefachräung ües Bootes ergibt. Bei span. und 
Schiffen sinä dis Fussagierlisten Zu ucberpruefen und wehr- 
pflichtige „ugebhosrige der Feindsta.ten nach Mosglichkeit 
von Bord zu nıltnen. 
Besondcre „nweisungen nzelner Laenüer unü Bestirmungen 
ueber sehandlung ihrer Schifre 
1. Schwecen ( ochiffe in Gostcborg- u. Griechenlandverkshr) .ınl. 
2.) Spanien, Portugil, Schweiz, S..ınl, 2 
3.) Irlanä, „rgentienien, Chile, 8. anl. 
5.) „ls Spanier und Portugiesen rikannto ischerfahrzeuge sind 
usberall zu Schonen. 
6« Den Spaniern ist die Fischerei ıuf den Sole-Baenken er- 
laubt, 
Die zum Jischfang freigsgebens Zone wird durch folgende 
+ Punkte festgelegt : 
49 Grad Noru, 11 Graä 
a, * eo 3% ' 
ö 8 
48 8 
„uslaufen erfolgt aus noräspan, Hacfen in westlicher kichtung 
in der von engl, Blocxsde freien Zone bis zur Funkt 44 “5 Min. 
Nord unä 12 & wW, va hier urs Word auf 189 West Laenge bis 
49 ° Nord. 
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Doenitz 80 
auszug 
aus 
30. Januar 1941 


(Vselkischer Beobachter, Freitag, 31. Januar 41 ) 


uf was hoffen sie ? „uf andere nilfe ? „uf „nerika ? 
Ich kann nur eines sagen : 

Wir haben jede wosglichkeit von vornherein Eink.lku- 
liert. 

Dass das deutsche Volk gesen das amerikanische Volk 
ichts mit, das ist jeden klar, der nicht bewusst die 
Wahrheit verärehen will. Deutschland hat noch niemals 
auf dem amerikanischen „ontinent Interessen vertreten, 

enn, dass Deutsche mitgekaeupft haben fuer die 
dieses Kontinents, Wenn Staaten dieses Konti- 
nents nun versuchen, vielleicht in den europaeischen 
einzugreifen, dann wird nur nocn Schneller 


ı veraendern. Es wird sich dunn Europa 


aber darusber ner Taeuschune hinzeben 
glaubt, Lueland helfen zu koennen, muss sines 
auf alle Faelle wissen : Jedes Schiff, ob „it, ob ohne 


Begleitung, dis vor unsere Torp dorohre kKount, wird 


torpediert, 


DIT 
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Doenitz 81 


Krierstogebuch Acer Scekriersleitung 1929 


(KTB. Skl Teil cC Heft VIT’, 1939) 


Vormittegss Rritischer Kreuzer "Ajax" 


versenkte deutschen FrachtA-rrfer "Olinda"” 
EU BIDE DI ER LIES 


vor sucdbrasiliznischem Hifen R Grende, 


ı 


nachdem ie Bearntzung geborfen var. 


Veelkerrechtiiche Beurtcilungs Enflisches 
Vorreh:« jedenfn’1Is denn rechtsvirrip, 


der Angriff inn-rhrlIp A: 


fewceessers crfrclrt sein 





zasse 


Doenätz 82 


Kriesstagebuch der Seekricgsleitung 1940 


(KTB Sıl Teil D Heft ..uslandspresse 1940 ) 


0O KW .„usländ/.bwchr 18/40 Gehein 
Bericht von Moul«s, den 20.85.40 vorüitt.gse 
Reuter berichtet zu den deutschen Meldungen 
ueber „u, riffe tritischer Flugzeuge auf unbew_ff- 
nete deutsche Hındelsschiffe ; 
Ein Bearter Ges engl. Luftfahrtüinisteriuns 


habe erklaert, dass zu Keiacr Zuit Befehle zui aue 
griff auf unbewaffnete Huuaelsschiffe ausgegeoen 
wurden, doch sei uie Jdentifizierung beu.ffneter 


Handelsschiffe nicat iurier mouglich., 


H0701 - 0039 





AuB su 
aus 
Kriegstagebuch des Vnterseebootss u-3 195% 
(XTB U-3 Scpteuber 1939 ) 


„ufgetsucht und ueber wisser auf den vaupfer ZUge- 
Jaufen, Gabei lungs Sale Fahrt bis auf aoXe- Stei- 
sernd. Internat. Si: " x W® gesetzt, Spi.eter Iin- 
ternate Sien = pe: Du vpfer car Boot 
sehr Spaet, da das B in der Sonne herenkoi.t. 
Der Dampfer dreht 2 6 h iimier weiter ab und 
steigert die Fahrt. Das Boot kommt nur Sehr Zuns- 
sau „uf. Offensichtlich luchtversuch 
npfer ist Teutlich & daenischer 


unä macht das K«Ge 


wırnungz: den Bug des Danprers 
abzegzel : i p»pt der D ‚upfrer senr 
SSL, & :Sc] ı de RO“ ZELT nichts 


3 


weiter. LS werden dara cuin noch sinige Schussse 
gefeuert, | 
nichts 
den Verdacht eines vor 
widerstäandes sufheben ee 
1124 Uhr plostzlich Busse ; 
Schraubenbewegungen. Der D- 
Boot zu. Meine „uffass 
n Ramuversuches wird vom W.O, und 
geteilt. Ich dreke I j 
npfer nite 0 ScKk. Spaeter 
l10Schuss, „nkor uuxt Bus; sref?tz un gan 
ıı Heck. Dis Eco! k reisst ab unü versink 
erteil schwärznit noch. 
‚ssuer Lebensgefahr fuer Lesatzung und 
barker Seesgung und zahlreiche treibe do 
wraockstuscke ) werden 6 Junn der dsen. Besätzune 
geirettet, üuyrunter xvupitaen una oteueriänds IaEr E 
Veberledende sind nicht zu erkennen, Waehrend usssen 
kount der daen. Duwupfer " Suwa " ım dis Nıche umd 
ngehalten, er wird aufgeforüäert, die Fapiere 
Boot zu Sciicken, Er befoerüert otucckzut von 
„usterdau naca Kopenhagen. Deu Dusisfer werden die 6 
Geretteten mitgegeben zur Heimwpefosrderungse 


JM INN 





Wegen der kurzem Zeit konnte der Kapitrzen vom Kom- 


mandanten selbst nicht vernommen werden. Der Kapi- 


tacn wr schr verstockt und machte cinen weniz sym- 


. 


m 
Bart 


pathischen gab lodigli auf das 
Boot zugedreht zu heben, © hauptete, keine Ia- 
heben, sondern nur "asser- 

auptungen erscheinen umwahr: 


rhelten des Kapitocns, 


oO 


in einer zrauschwerzo 


a an LE * 4 
Steuermenn war. zurscnglicher, "r schimpfite 
. 


De, Ft e 2 23 
wuenscnice uns, LD IC 
e 


laender kaputt kriest 


\ m 
Getzucht und Torp 


Wasch, Gefr. B lank zezenucher zeaeussert 
Knpitnen 
"Vendia" versenkt gem, Prisenordnung 


> 
22a 


IN I 
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H0701 — 


‚Booten: 
ommendanten des zumecksekchrten 
berleutnant zur 


cinmend! ien 


TY n tr 
3n 2a Vond‘ I onır 
Dampfer '"Vendial w 


"Gun! in unverantıwoı 


versuch auf "U 


„nrelegenheit 


D,antaner 
TYrotcst 
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helle lond- 
beleuchtung, 
wechselnde 
Sicht, Regen- 
böen, 


IIMININ NN 
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Doenitz 84 


Schuss aus Rohr II auf eine 
Gdanpfer, Treffer nach 43 !'! 
h. 50. Dampfer funkt ebenfall 
der en,„iische Da.pfer "l.ari:.e" 5058 t. 


Der Geleitzug löst sich Die una die 


t 
cıiffe fehren einzeln weite 


olzen einen mittels: 


3einm Abdrehen „zum Gsckschuss auf den Vinke 
siebt dieser uns, äreht eb und schiesst 
nit Artillerie. 


eo 0000 90 co 0o0 0000 
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A 
Auszug 
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Doenitz 86 


Auszug 


Zus 


stogebuch der seekriegsleitungr 1940 
(KTB Ski Teil cC Heft VITI 1940) 


Den Scestreitkrx.eften vwirA fuer fie Tuehrunsr des 
fehl gepoben, Nuss Schiffe 
aer Verein. Sta: wreder enzuhr)ten noch zufzu= 


er ‘ : 
brinfen noch zu sin’. Anlass ır Aj zu= 


sicherung de H ; 
anischen Mrrine= 


attache, den er cm 20.| 

deutschen Ubooten der B: fehl 

keine amcrikinischen Schiffe anzuhslten. Damit sollen 
elle Schwieripkeiten, Aiı sich aus dem Handelskrieg 


zwischen US! da Dev len‘ rel 
3 n USA und Devtschlen ben "ocnnten, von 


vornherein ausreschr1tet wcrden, 





Doenätz 


w„USZUR 
aus 
Krivgsstagebuch der Seskriessleitung 


(ZXTB Skl Teil B 1940 ) 
Geheise Kormandosache 
„bschrift 


a... 


den 4. „pril 1941 1.Skl. Ii 7997/41 gKäos. 


Fernschreiben an: i. Gruppe West 


2. Gruppe Norä 

3. Es4.U. Op 
.n alle ausserheiliischen »oniffe ist gefunkt 5 
„merikanische Neutr_lituetszone ab sofort susdlich <o 
Word nur noch in ..bstanü von 30o0o .um von wusste achten, 
Nocrälich gennnter Linie verbleibt «Ss aus’ aussenpoli- 
tischen Grucnden zunacchst bei bisheriger Vugrenzuäige 

Beekriegsleit ung 


B.uNr. I i 7997/41 gKlos. 


NUN 
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j Doenitz 88 
Praesident Roosevelt 
" merika und Deutschland 1956/1945 " 
(„uszuege aus keden und Dokumenten) 
Herausgegeben in „uftrag der kegierung der Ver. öotaaten, 


. oe, 0 0 9902.90 0% 


„USZUG AUS äer Rede von ll, September 1941 


Hitler weiss, dass er die Herrschaft ueber die Mecre 
gewinnen muss, wenn er die Herrschaft ueber die Wicli 
„ewirnen will. Er weiss, Gass er erst die Schiffs- 
bruscke niedsrreissen muss, üle wir ueber den „tlantik 
bauen und ueber die wir ohne Unterluss “ss Arie, S- 
material befosrdern, das dazu beitragen wirä, ihn unä 
alle seine Werke schliesslich zu zerstoeren. Lr 

muss unsere Patrouillen zur Sce und in der Luft ver- 


nichten. 


De 
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Doenitz 89 
uU zu 
aus 


Kriegstagebuch der Secekriegsleitung 1941 


(KTB Skl Teil C äctt VIII 1941 ) 


„nlage 35 


Zusammenstellung von Neautrolitsetsverletzun 
chsenfeinälichen Massnahmen der VsSo..e 
939 

Mit dem inkraftsetzen des amerikanischen Neuträ- 
negetzes beginnt Roosevelt nit der Propä- 
abgesenäsrt 
Waffen-Lubargo aufgehoben werien mu6sSsse, 

Die Einfuehrung einer panauerikanische 

heitszone soll unter deu Mantel panamer 


ierten einseitige Vorteil 


Das Neutralitaetsgessetz wiräd auf Betreiben Roose- 
velts abgeuendert, das Waffenausfuhrverbot aufge- 
hoben, Die Cask- uni Carry-xlausel wird dafuer 
eingefushrt. Kurz Junach beginnen bereits die Bi- 
strebungen, die Cası- unuCarry=Alausel zu Fall 
zu bringen, 
chen Haefen 
fuer G=Boote 
Handelsschiffe sind von dem Verbot 


T, 


ausgeschlossen, daher einseitige Be guenstigung 


Gross-Britannlens, 


III 


H0701-0051 





87.56.40 


Lines ermaechtigt, unter 
Panama-Flagge zu fahren, um Neutralitaets- 


sesetz zu umgehen, 


Der Skl., wird: sbsolut sicherer Quelle 
bekannt, dass der US.-Kreuzer " Trenton " 
am 27.1.40 franzoesische Seestreitkraefte 
von den esungen dreier deutscher Hindels- 
dampfer unte ntet hat, Der mehrfach 
Verdacht, dass 
"rauoga" den brit, 
durch Vs wövestreitkraefte 

spielt worden sind, 
Roosevelt erklaert die Kkuscklisferungen von 
Munition und Material aus Weurmachtbestaenden 


ken zur „blieferung 


> 


Proklamition zur Beschraenkung der Freizuegis- 
keit von ausi2zendis 
USı-Hsefen und Kanalzone, Die Massnahme wird 


nur gegen Schiffe der „chsenmacchte 


von 50 aelteren VS,-Zerstoerern an Eng- 
„ustzusch gegen I \sche Flotten- 


stuetzpunkte, 


IINMNNNNMNNAN 


H0701-0052 





12. 10, 40. - ÄArtschaftliche Massnahmen gegen deutsche 


Patente, 


. 


Nov. 1940 = Beschrtten der deutschen Dampfer "Phrycin", 


. 


"JAnrwalc", "Rhein" durch US. - Kriegsschiffe 


. 


ke 


dischen Vownessern, so d 


scnken mussten, un 


von 


ienlelstonnnze 


A r 
L 


U n 
namr'r E40 


Bandelsschiffe 


zwischen cnzl. 
kommission 


von 60 5 


2. 41. — Verhandlunsen Londlon--shinzton ucber 
sivieruns "irtschnftskric pes 


2 


s 
mnochte, 


INUMNNNLUNNNN 
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Docnitz 89 


Bau weiterer 2% Hrndelsschifffe fuer En-land 


auf amerik, "orften, 


} dal US..-U-Booten von 
Entsendun; von 8,21 US..-U-Booten von 


E ae‘ N 
Maniln nach brit, Borneo und von 4, Bodbten 


noch Honzkon::, 


slandhilfsgesctz von 11. 3. hl in Kraft 
‚r „art von Ruestungs ateriol 
Kate) r?2 ame vik, Mur L on) 
= > ı ER Kun atıım mamnt _ 
srprobun‘ unä Keparstur jerl, "uestun;smate 


ı Be | 
ee Se Se I 
=nender, vor allem Inst nd 


17 ” 
sp SMSf 


I ” > un y 4 
Schnelibooten, 17 alten 


ern, 11 alten U=Booten. 


stuctzpunktes zuf Groan- 


Verhaftinsz und of : an Kanada: von 
2 deutschen 1 
cischer Gefnngensel 

zur Ücberiwnchunr 


“ 


Zuslocndern, deren Deportze 


IMMININ 


H0701-0054 





Le Us 12, [07 


“b Fruchi, 41 
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Doenitz 89 


Uebertrzunsg von 10 USisKuestenwachschiffen 


an Enzland, 


„ls Folge des Enrlandhilfszosctzes werden 
fortlaufend enzi. Kriessschiffe in USl-terf- 


ten repariert, 


Einbezichung @roenlandsin das U34-System 


gemeinsamer Verteidigung der !kst-Homisphacre, 


Freigabe des Verkehrs durch Rotes lieor fuer 
US.-Schiffe zwecks Versorrung brit, Streit- 


£r 


kraefte in “erypten usw, 


G - RE i ar 
“escotzvorl2ze ucber equirierung in amerik, 


cn aufliesender fremder Handelsschiffeg 


Uckertrrzung von LK neu pcbauten Schiffen en 


brit, Regierunz. 


citreichende beberwachung d 


ebermittlung von 
nissen an brit, Schiffahrt durch US!- 
Pe 

SLTCLULIITNTITO, 


2,) Bevorzu-te Ueberholunr: und Reparstur 


hiffe auf US’=orften, 

sondera krie swirtschaftlict 
Zusammenarbeit zwischen US! und Aanada 
niedergelegt in ciner pemeinsanen Erklaerung 


Roosevelts und Mackenzie Kin:, 


* 
Verschaerfun? der !-assnahmon gegen die in 


US.. asylsuchenden kriersref”nsenen Deutschen, 


IMINNNNNNIN 
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Docnitz 39 


Uchberlassunz von 20 Motortorpedobonten an 


Enslonde 


Bau von Konvoifohrzeu-en in Kanada fucr 

Englend im Auftreze und gegen Bezehluns durch 
VS'=Rericrung. Einrichtung eines P-trouillon- 
Dienstes mit Scc- und Iuftstrceitkracften bis 


1000 sm in wes,1, Acmisphacre, 


Geplante Requirierung von 2 Millionen t 


Handelsschiffsraum fuer brit. Rechnung. 


rs f} Ts 
Bowafinunr und Zonerrtur von 20C im Vienst 
nach Enrlond eingesetzten norw, Dompfern 


durch US. -Rezierung, 


Bereitstellun?z von 77 Dimpfer der an 


+‘ 
Roten !eer-Linie fucr Xricssweterieltronsporto 


” 


nach Operntionszone des mittl, Orients, 


. ; hi 
Kontraktabschlussse fucr weitere 123 "o.ndls- 


sc'üffsnoeuhauten gem. "nzlendhilfsgescetz. 


a . hr } 
Steiscrung von “"assnahmen regen Scutsche 


Startsangchocrize in US\. Verhaltung und 


Strefverfols nz von deutschen Sceleuten, 


Verlosung ziemlich starkcr merik, Truppen- 


abteilungen nach Grocnlnnd zum “usbau von 


Flusplactzen, 


Borzitst:llung von 50 amcrik, Tonkern fucr 


Einzlond. 


IIMIMIN 
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USA=Cesetz ueber Beschlasnshnme 


discher aufgelegter Schiffe, 


Der Iondoner Rundfunk gab am 9.6. bekannt, 
deutsches U-Boot in-der Naehe von 
oenland von einem USA-Patrouillenboot auf- 
gespuert:. worden sei.Der Amerikaner 


17 BE RR \ 
wasserpompen 


nachtraeglich seworTien, 


halten. 


Verordnung des 
friemu! 


europae 


N IACcKzUN77« 
NA AN N a u 


anetrni 


ar.) av K Pr | 


Streitkraef 


uf 


INMIIN 
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sevelts ueber die Aufstellung der 


"Proclaimed Lists" (schwarze listen 


Firmen in Latein-Anerika), 


cher amerik, 


Techniker in Nord-Irland, die in abgeschlosse- 
unä unter eigener Verwaltung dort 


ung von Nachrichtenzentralen 


n? Flugplatzbau?) 


. “ n_+4 rc . e n\ zu yo II 
wischenfall, USA-Zerstocrer "Greer' 


engel. Flugzeug 


yamme 


operierte zuse 


etwa 50 sm oestlich 


einen Geleitzug 


Reisen von 


mirdsae tz 
ZlLUul u A 


hrender wird 


UNIIMIUNINMNIN 
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Vertraulicher Admirrlitaets 


fehl) 


sonal im Dienst 


ngsbcwai 


marınG 


der Admiralitaet, 


‚sch 


zur 


>; 
Dcni] 


drwvonr 


mit 


4; 7 


r 
L.L vi 


weitere H 


erıne 


D.M, De 


Ges 


nl s 
ung 


G hu c T y A ©d ie 


a..38 ER EER 
»„»ealer scaal 


unesmany 
Ale, ODsUaLLI 


Offizier 
ErIT 


Mannschs 


il 


en 
setzter der 


nmandierten 


nur zu 
oder mit den 
Pf 


"licht, 


nung 


jedoch üle 


Schiffes mitzuarbe! 


ten 


ihrer eigen 


Richtkaenonier 


m 


A a A ach . in 
Ausseraen 15T er acm 


fuer die sorgfaeltige 


L,tkanoı 


heranzuz 
Ausguckdienst 
jederzeit zum allge 


Una 


Kapitaen 
nstaendhaltung 


Do 67 


€ ‚nitz z 


| 


-Tlottenbe- 


INN] 


H0701-0059 


sschiffun mit Vertei- 


fnung 


oder Angehoerige der Marinesol- 


ar S 


SOWG die acnde cS 


iffe mit Verteidigungsbe ER PETERN 


ER T RR r 
Verfuegung 


unrä 
als 


ei _ 


K 


Richt! 


‚nn 
« 


und darunter- 


zii 


117er 


wa 


Geschuetzu 
DI S%< 7 ® 


ler, Fuer etwaige 


en ar) ınsc 


chaft nicht Wer-- 


ah 


A 


er cı 
Kan 


h: be 15 


I NıNnG 
erıN} 
SU 


ausgerue- 


srine oder 


oldaten 


unter- 


setz dem Kapitaen 


f: 


2) 


elißder der Schif 
Gesetz 
begangene 


dem 


ueber die 
Ver- 
die 
afen Vor- 


ee 


n 


ehren 


10%, 


die mit der Bewaff- 


zu Sie haben 


| engen 13 


N 


meinen ‚sten des 


haben fucr die Ordnung und $a 


sorgen. 
Ceschuetzmannschaft, 


den Ceschuetzoffizier 


/} \ 
0 


Geschuetze und der 


der 





un - 


Munition sowie aller zZ en ] sehoerigen Gegen- 
} l 


staende verantwortlich 


Y 
iie 


sser dem Richtkanonier unä dem fuer Ge- 
‚chbildeten Mannschafter 
ndiguns der Bedic- 
nungsmannschaft (j 


zwischen fueni und 


4. 


:idigung 
enden Zeit 


jer und den 


2 a 
atannda"-o 
stacnaig 


“m Die EN 
Li [a Br 
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Auszug 
2 aus 
rum EN RR 


nn nn nn nn 


1. 


2 32 u m 


September 1939 bis 


Zusammengestellt 


2 
> 


msta co IMMUNNUNNIN 


j H0701-0061 


Seskriegsreänht", 


- nn EEE EEE nn 


u — nn 


1940 


1. August 


von 


‚smarirne 


Seite 248 


Runderl.sss 


fuer die Hs: ar'ne 


betreffend 


fuer die 


<T_ 


von franzoesischen Ka: 


N DE se” y in m a m} 7 I nm 
Schaffung eines besonderen 


pflichtigen Besatzungsmitglieder erıf 


> 


wie im 


else 
besonderen 


zunesmitelledeıi 


en) 


stehen, 


urlaubtenstendes) 


nit oder ohne Verteiu! 


Abzeichen ist 


EL TER 
ULO 9} 


at 
! 


stimmt und beste 


senkrechten Ar 
Die Armbinäc 

Kolonien vre 

tteten Mennsch 


Gewat 


ZU 
ausges! 
Tremder ssern 
Sie wird von 


Lieferung aus 


Verkuenäungsk 


elsmarine 1939 


Vecekriegsleitung 


mobilisierbaren Besatzun 


en 
Ge 


ne 
zum Ir72 


hen Ministers 


vom 11. November 1959 


x 


Wi - 
ensS 


Abzeict 


smitglieder 


er 
ndelsschifTfen, 1) 


Abzeächens fuer die kriegsdierst- 


Handelsschitlen. 


ee a EZ ze 


1914 


Abzeichens 


GET 
dicjenigen Be- 
Lienstpflichtigen 
Marine-Be- 


n 


auf Bandels- 
7 r PP, 
‚bewaifnung 

Fer 


zivilkleidung be 


>A MER 


einen 


n, A . 
besonagerer 


ter und zuf seinen 
nter-Admiral, 
(560 We ik rt. 


Gouton. 
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Ich, H.J. Harrison, Br. ExpıFT,Permit Nr. 110609 
bestsetige hiermit, dass ich durchaus vertraut mit der eng- 
lischern und deutschen Sprache bin und dass das Vorstehende eine 
wahrheitsgemresse und richtige Vebersetzung des Documents Nr... 
derstellt, 


11. April 1946 
H.J,. Harrison, 
Br.Exp.F.Permit Nr. 110609 
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edmirel a.De 


y. 
A 


Von der Indien 

Sch 
Komma: 
11.1941 


f j 


ik 


von 


, 
ti 


war ich ant 


auf dem von der 


Y 


An 
NK 


pu "u 126" 


fuehrung 


nommen. Kurz nach 


ein 


klass 
Bordflugzeug 


erkennb: 


au? 


)er britische 


T 
Bu 


von 160-200 hn, 


weiter 


je 


De 


und 


% 
h jr uU 


weite, auf 
Ins 


SC Laie = ppve 


-j 
L 


Bei c} IYınmen 


bin HR 


dung 


ee gekappt, 


Bordflugzeus schon 


Fluszeuz dei 


Scheinwerier 


siennle 
.g x 


Mors 


vi 
.. Duo 


undk 


717 
au 


1r 
j 


Nach 


TITz> 
[Ih 


des 


schen ES 


hiessen 


Reichweite 


} ee 
VDE 


er Essihen 


Nlaary 2 u N RE 
rgenen Besatzungss 
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Nsch 36 stuendiser Schleppfahrt wurde die Besatzung 
vom Schiff 16 vom V-Schiff Python aufgenommen und an- 


m 


schliessend suedliche Kursey zu einem von der Seekriegs- 


leitung befohlenen Treffpunkt gesteuert, der am 29.11.1941 
erreicht wurde, 
30. November 1941 gegen 16 Uhr kamen wieder drei 


astspitzen in Sicht, gleich als britischer Dorsetsfhire- 
Kreuzertyp ausgemacht, der Treffpunkt unnittelbar an- 
steuerte. Aufforderung zum ES wie am 22,11.1941. Da Gegen- 
wehr unmoezlichy sofort Python-Versenkung eingeleitet, Be- 
gen ausgeschifft, Bruecke. in Brand gesetzt, dann 
ff gesprengt. Nachdem Python nach Sprensung brennend 
unterging, Besatzungen Schiff 16 und V-Schiff Python in 
Booten und sonstigen Rettungsmitteln gesammelt, Waehrend 
der Verteilung der beiden Besatzungen auf die einzelnen 
Fahrzeuge, kam ein britisches Bordf.lugzeug in unmittel-r 
Naehe, 
In beiden Untergangsfaelien ist - wohl wegen der 
eigenen Gefaehrdung der britischen Kreuzer -— kein Versu:c 
zur Rettung auch nur einzelner Besatzunssteile unter- 


nommen worden, 
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Arbei hermsstellte, slcubtc der Chef OK®, zus v rschicdenen 
Brörterungen nit Hitler zu wissen, dass dicser selbst euf 
dic von Rcichslceitc. Boruonn und Reichsiüinister Dr, Thicerock 
geforderts Regclung- besondcrs nech dei. Sturz NYuassolinis - 
erössten "ert lo; te. Deher hiclt es Cer Chef OKY, eus 
t-ktischen " Gründen - wic er es namnte - für unklu;, in 
dieser Ancelegenheit cinc gegen die "chri.ncht zerichtctc 
ablchnendo Entscheiluns Hitl rs hernuszufordern, TLicsen 
Bedenken regenüber erklärte Ccr Ob,d.k. fest unä urbeirr- 
er, dass cr sich solche politischen Masters in dio Aricgs- 
werino niouels gefrlicn lesscn wirde, so lanse >r vexrontr 
wortlich en ihrzr Spitze stänäc. Er wäre bereit, en Stelle 
des Chefs OM, diese Zuffrssung sofort Hitlor persönlich 
vorzutr’tren, Doccgen hette der Chef ORY nichts cinzuwendcen. 
Dei. Ob.d,.l., erschien dicsc ingelegcenheit els 
deutsni., Anss er cine Ionge vorbereitete .rosse „bun: zwi- 
schoen U=-Boots- und Sichcrungsverbänden on der Tronzösischen 
itlentikküste,, zu der er umüittelber nrch eicser B sprcchung 
flicsen wollte, ui: 24 Stunden vorschich 
er sofor+ in Ars Führerhauptqu-rti-r neeh Ostpreussen und 
.„ "is er nech scäiner Rückkehr .itt. 1! „.hette 
d-ırls Cor: Gewicht sciner Gesen.ründe nicht ver- 
schlossen und bsfohlen, dicsen Veroränun;sentwurf vorläufig 
ruhen zu 1Irssen, 
LIE; 
Nech wceitsren Pcersoncslände ung 
winisterivu, (un dio Jehioswende 494? 
ncuc Stertssckretär lei 
feste Zus ge der Pertcilken 
Unterstützun, bei der birbsichti ten Politisic 
ece in der Tehr.rcht .itgcebrcht hatte, Tu 
Frühsoii.or 1944 verdiehteten sich Cie /nzcichen für clnon 
unm.ittcelber bevorstehenden ncuen politischen !n.rifi von 
dieser S:itc. Bold Adenzch, spätestens ncch dei. „ ttontet you 
20, 7, 1944, erhob ceor Roichsjustizuinister die „Icichen pol 
tischen Forderunsen v3 04%, cbe in srweitcrter und £&X 
schicktcrer Fs ung ic "Tinstellung zu Iihncn innerhr) 
Wohri.echt wer ;cecnübe 194” jetzt wesentlich veräncer 
Reichsürrschall erschien, wie verlrutotce, Zw 
Entwurf srderblig er konnte oder wollte ber 
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WERIET NOCH 


Docıment rs C 151 - 63 9 
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Notice, 


Not to be published until presented before the tribunal 
in open cour# and tken only that portion actually submitted 
as evidence, 


Ne pas publier avant pxdsentation devant le tribunal en 
audienge publiqgue @e% seulment ja Purtie rdellenent versde 
au dossier. 


Richt au veroeffentlichen vor Darlegung vor dem Gericht 
(Tribunal ) in oeffentlicker Sitzung und denn nur jenen 
Teil, welcker tatsaschlich zur Beweisfuehrung ugbermittelt 
wurde, 


Hs Hy6ANKoBaTA AO TOoTO, xKak TIPeICTABLICHO Ha IIYÖANUROM 


3aCHRaH4u TpuÖöyHana U TOWbRO Ty UacTb, KOTOpaf MpencTasBneHa 


B KAUEecTBe NOKBRSIRTAALCTBA. 
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+3 Ir 
I certifv that none of the documents inclmded herein 


Ei % 8. ., 
ıave been denied bv the +rihınzl en! that this docurent bock has 


Re a R ; ® 
econ exımined with the prosecution in gcecordince with the ruling 


ef the tribunul dated 4 April 19456 


Je certife cwm’z.neun des fAocuments ci 


eenteste per le et cue ec livre de docwnents : 


=» exemine ner 


en d.te Av 


Yinistö:o Public suivant les rögles Au Tribunal, 


Jch bestnetig: 


di 


Tokıments vom G 


Nekur 
ert retunrf Avrch- 


in Teh; painatimmımr By‘ e -. . 
in lchrreinstimmung rit der Enttchoidung des 


Gerichtshofes von % 


Interschrift des Verteidirers 
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Dokument 35T «+8 A 


ee ze ee ze ee ze Ze ze zZ _ 


Befehlshaber “er Unterseeboote 30. 3, 40 
Orerationsebteilung 
DB. Nr. P+Ktos Chefs. 120 Pruef-Nr. 


Geheime Komrandcsache! 
che sa ch 


nur Nurch Offizier 


Opöretionsbefchl "Hartmut" 
II. Ausge.be 


Besetzung De.enemaörks und Norwegens, 


RR ETE 

II. Nachrichten ueber eipne Streitkraefte 

5.) Die Sesstreitkreefte werten beim Einlaufen bis zur 
Trurnenlantlung voraussichtlich zusser in Narvik die 


englische Kriers’Irgge fuchren. 


m... ......e 


IV. Befehl der U-Boote 


ırtesufstellungs Angriff nur auf fein?l. See» 
streitkre.efto und Trurnrentrerspyorter. Melrung feind. 
Streitkraefte, Luftverbaende von einer Steffel auf- 
weerts. Ohne Berehl kein Vorgehen fegrn norwegische 
un? Auenische Streitkraefte, aus ’ wenn diese eifne 
Streitkraefte angreifen. 
Boote der 3, 5%, 9% U-Bootgrurne Auerfen zum Angriff 
auf Schlechtschiffe, Kreuzer und Trunnentransrorter 
hei Feindmeldung eines Rootes cr eignen Crunre ihre 


Positionen v: rlassen. 
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Vorsicht vor Ver'rechslung e’pner und fremder Streit- 
kraefte! 

Nsch Be’chl zum Tinnchmen der Endrrsitionen sollen 
usser Nactschubdernfern nur noch rit 'PT den Booten 


anrckucnmlipte Streitkraefte eirlsufen. 


VI. allgemeine anorinungen 
a) Kommt es vor Nurchfuehrung der Lentunpen zur Feindbe- 
(42 


ruehrung, so fallen alle raeumiichen Bindunren fuer 


die U=Boote innerhalb des Dereicks Tor eignen Grupne 
fort. Sie sollen Aen Gegner enpreifen, wo sie ihn fus- 
sen koennen, Ne.bei schuerfste Aufmerksamkeit im Erk nnen 
Streitkraocfte. 
mit ererikenischen 
cn vermioden 


nregriffen werde TE Sie 


els Trupnpentrensrorter festgestellt 
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8. im Verfolg d'ses Vorfalles richtete die 5äl an alle kommar- 
anten die Warnung, sich in kein ausgedehntes Ruttungswerk 
N das ihre eigene Sicherheit gefährden könnte. 

rden keine mit den Gesetzen der Seekriegsführung in 
den s;pruch stehenden Befehle erlassen. 


. ROESING kann sich an eine Belehrung und eine Warung er- 
Innern, je doch nicht an einen direkten Befehl, ähnlich dem 
in dem Fragebogen erwähnten vom 17. Beptember 1942, „edoch 
nicht in den gleiöhen starken Jusdrücken, Er glaubt, dass 
die Belehrung und die Warnung ün einem früheren soitpunkt 
herausgekommen sein mussten. Alle vo Bde h@ vn gegeben 
Befehle wurden in ROESINGS Akter 1 i Ihia 


dem U-Boot-£omuandanten üba ee 


u 
Befehl bestände, müsste ROESInG also 


Nein. ROESIIG erklärt, dass er - falls sich solche Tendenzen 
unter seine Unterg ebenen herausgehbildet j 


D&D“ 
' 


züslich unterdr.ckt hätte. 


nur von einem Vorfall iu Süd-Atlan tik, 0 e 
“apitulation erfuhr. Der betreffende vrfizier, Oblt. 
bereits vor einem Gericht zur Aburteji 


nam! 
i.Du%L 


vertretenen Grun 
Sicher! ‚eit Ber 
ner wer je 


ver: 208 


ich 


sweck Ve 
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LKOESING ist dar Ansicht de rartige 

chen „enannte die \oral der kommandanten un aan 

W,seinfrächtigt BF te. Und di Tatte hätte infolge einor 
rringerung des ffs 


raumss viel an Ansehen 
verloren. 


Rudoif ROESING 


{ CHEM (Unle ESE 7 erlich 


". Thomson, 

Die Unterschriften obisen Dokumentes 
nach Apänderung des Farag gsraphen 12 
beglaubiz 


WWTT 
ut 
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Erste: fertigung, 


Nr. 323 der Ur'nndenro’le 1944, 
Geschehen zu Iuebeck am 16. Juli 1946. 


. 


Vor mir, dem unterzeichneten Notar 
Dr,jur, -dolf Ihde 


in Luebe ck 


“ 
. 


Geschaeftsz zimmer Breite Str, 18, I der Frogattenkapi- 


: 
a 63 RER 3 te in meınem 
. 


aon Reinhard (Teddy) Suhren, Kleverhof bei Bad Schwartau Krs, Iucbock 


« « 


wohnl.: tb, ausgewiesen durch Entlassun’sschein des DISBANDMENT CONTROL UNIT NO,37, 


s ’ ü L 
und erklacrte nachstchendes zu meinem notaricllien rotokoll: 


Ich bin von der Vortoidieung des "“rossadmirals Karl Doonitz vor don Inter- 


[4 . 


nationalen Gerichtshof in Nuernberg aufgefordert worden, die nachstehenden, mir 
vorsolegten Fragen zu beantworten und :lie Richtigkeit meiner 'ntwort an Eides 
statt zu versichern: 


1.) Welenes ist Ihr Diensterad und Name ? 


Reinhard Suhren. Ich war bei der Kapitulation Fregatten- 
r Deutschen Marine, 


ron Sie Än diesom Krioge Fuehrer der Untersocbo.toe Norwogen 


‘ 


Von wann bis wann ? 


Ich wer Fuchrer der Unterseeboote Norwezen vom Mai 1944 bis zur Kapi- 
tulation, 


. . 


'ehl.shabur der Übonte, ..dmiral Doc nitz, Ihr Vorgasotzter ? 


’ « 


shrber der Uboote, Grossadmiral Docnitz, war mein Vorgesctz- 


Haben Sic jemals cinen Pefchl des BAU erhalten oder ki cnnen Sie cinen 
Bofchl, ir dem die Vernichtung der Rettungsmittcl vei kter Dampfer x 
oder die Toetung der Schiffhbr ucchigen anscordnot ist% 


un t Y I O rt: 

Ich hrbe nicmels csinen “efehl des BdU orhälkton, konne auch keinen Bo- 
fehl, in dom die *"ornichtun; der Rottungemittol versenkter Dampfor oder 
dic Toctung Acer Schiffbrucchisen angeordnet ist, 


Haben Sie jemals cinen Befehl des BAU erhnlteb oder kennen Sic einen 
“efchl, in dor zwar die vorstchenden ..nordnungen nicht direkt cnthalten 
iwnpon, der jedoch nach sciner Fassung dahin ausgi!egt wurde, dass Rot= 
tunrsı Mittel zu vernichten und Schiffbruschige zu tocten scien ? 
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Antwort: 


Ich Aabe ntänals einen Befehl des BAU erhalten noch kenne ich einen Bor 
Cehl,’in dem zwar die vorstehenden “nordnungen r.\cht direkt enthalten-: 
waron, der jedoch nach seiner Fassung dahin ausgelegt worden were, 
dass Rottungsmittel zu vernichten und Schiffbrucchige zu tocten seien, 


Tst Ihnen bekannt, dass im September 1942 deutsche Uboote nach der Tor« 
* Ei . = k » ” ” 

pedierung des britischen Dampfors "Laconia" Schiffbruechize retteten 
> [1 > - ..» ) * nm . n 

"ni dnbei von einem alliierten Flugzeug mit Bomben angegriffen wurden? 


“ist, und zwar von dem Kommandanten des’betciligten deutschen Uboo= 
‚cs, dem Korvettenepitaen von Nartenstein, erzwehlt worden, dass im 
September 1942 dns von ihm gefuchrte Üboot n;ch der forpcdicrung dos 
britischen Dampfers "Iaconin", wachrend dic “esstzung mit der Rettung 
von Schiffbrucchigen beschn-fkigt war, von binem alliierten Flugzeug 
mit Bomben ancerriffen wur'c, als es schon vicle serettete Schiffbruc- 
chice an Bord genommen hatte, und dass es schw rbeschacdigt in den 
Stuetzpunkt eingelaufen ist. Er sagte noch, dass das feindliche Flug - 
Zeug zunnechst etwa 45 :linuten Irng das Boot unkreist hnbeo, Erst dann 
hsbe das Flugzeug angegrifen, obwohl dns Uboot seine fricdliche Jb- 
sicht dureh ein auf cinen ‚eissen Flen gomaltes rotos Arcuz kenntlich 
gemacht hatte, 


. 17 v N 3 2,37 2 D a 
ob auferund dirses Vor”nlloes der BdU Sinen cefchl erlassen 
er Hilfeloistung unt“r Kefachrdung dos cigchen Bootes als 
unvereinbar mit den Cosetzen dos Sockricges verbot ? 


Koonnen Sie sich an den anliäogenden Befehl vom 17. 9. 42 orinnern ? 


Ich weiss, dass aufgrund dicscos Vorfalls der PaU durch Funkspruch vom 
Soptunber 1942 den mir von der Vorteidigung dos Grossndnirals Doc“ 
miEreteilten, inder, Anlage wicdefgegebenen Bofchl orlas- 
at, Ivh habe dicsen “efchl äuch erhalten, Ich wor bei Empfang des 
chls Kormandant eines Übootes, 
Haben Sie oder nach Ihrem "issen irgendein Nitglicd Ihres Stabes oder 
ciner Ihrer Kommandanten diosen Befehl dahin verstanden oder nusge- 
lort, dAnss "ettungsmittel v rnichtet und Schiffbrucchige getoctet wer- 
den sollen ? 


intworb: 

Ich hnbe weder scolbst damn’s oder spacter, noch hat meines Wissens ir- 
gendein F»itgliod moines Stabes oder irpendeinsr meiner Kommandanten 
diosen Pofehl dahin verstanden oder aussclegt, dass Nettungsmittel vor 
nichtet und Schiffbrucchige getoctet werden sollen, 


Ist Ihnon bekannt, db der SAU oder cin Offizier scinos Stnbes jomals 
cine derartige “uslogung zu einem Befohl dew BAU schriftlich oder muen« 
lich verbreitot hat ? 


Antworb: 


- 
Er 


ir ist nicht bekannt, dass der BLU oder gin Offizier seinos Stnbes 
jemals eine derartige Jusle.uig zu einem Bofchl des BAU schriftlich 
oder muondlich verbreitet ht, 
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12.) Ist Ihnen waehrend des Kric-es bekannt geworden, ob irgendein deutscher‘ 


Uboot=Kommandant nach der Vorsenkung cines Schiffes tatsacchl Be die 
Rettungsmittel vernichtet und die Schi ffbruochigon getoetet hat ? 


Antwort: 
Mir ist wachrend des Krieges nicht bekannt geworden, dass irgendein 
ccutscher Uhoot=Konmandant nach der Vorsonkunr 6inos Schiffes tntsacch“ 
lich die fettungsmittel v-rnichtet und die Schiffbrucchigen ; getoctet 
hactte 

nctte, 


Nolches, allgemeine Prinzip bestand wachrend Ihrer Bofchlsfu: hrung als 
FaU im "inb?ick auf Hilfcmassnahmen fuer Schiffbrucchige ? 


einer Bofchlsfuchrung als FAU bestand folgonces 
Frinzip im , Hinblick uf Hilfsmassnahmen fuer "chiiforuechi.zc r 
ten die vom BAU herauszegebenen FEefahle, io Kormandanten haben sich 
nnch der Torpedieruns vn Schiffen so vorsichtig wle mocpzlich zu Wer-’ 


halten, Koihesfnils sind Hilfsmassnahmen zuleessig, die geeignet sind, 
das Boot zu xx chi lan E der letzten “cit des Krioge 
ueberlogenhei er so stark, dass praktisch n; icma f 
keit bestand ein ne Bettungsrrbion 0} inc eigene Eofachrdung: durchzufuch- 
ron, Ich habe mich d ah sr vorpfl4chbet :cfuchl! ciner Erlaeutsrung 
zu den böstehenden co :hlen nachdrescklich a hinzuweisen, 


Dor Frorattenkapitaen Reinhard S uhren wurde von dem unterzeichneten 


Notar auf 


“ 
lie Bedeutung einor cidesstobklichen ersicherung hingewiesen und er- 


klaorte alsdann: 


. 


Ich versichere an Kides stabt, «ss mir nichts bekahnt ist, was der Richtig 
3 F P} > 


- ‘ıh ınımanYy r unbe N Er FR AN abahr 
keit meiner vorstehenden ..ng:ben ontpcegenstelt 


WM. 


nat 
uULaUul 


- 


vAP, vorge 


ı h | 
ue 


hendes protokoll und die Anlagc wurden dem Crschienenen von mir, dem 


.ı 


lesen, von ihm penchnmigt und von ihn und mir wie folgt cigenhaendig 


unterschrichen, 


Suphn 
eupnen 


Ir,.jur. 8 Dr, Ihde 
‚dolf Ihde 


323 _der | Urkungd \enrolle 196 6 


Wert: 3.000500 
Er Faragrn. 43,26 
satzstcuer 
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Funksprüch vom 17. Septenber 19,2, 21,00 Uhr 


Alle Kommandanten 


+ 


74 P Da . 2 
1) Jeslicher Rettungsversuch von ingehoerigen versenkter Schiffe, also zuch 


Wuffischen von schwimmenden und Anbordgabe nuf Rettungsboote, “ufrichten 


gekentorterrRettinigsboote, übgabe von Nahrungsmitteln und Jassor, haben zu 


untervleiben, Rettung widerspricht den primitivsten Forderungen der Kriege» 


RR V : f : Bun 3 
fuchrung nsch "ernichtung feindlicher Schiffe und Bosatzuncens 


En Ze: 118 . K * 6 . . . 
efehle ueber Mitbringung Aapitaene und Yhefinzenicure bleiben bestchen, 


Schiffbruschire nur retten, fnlls Aussagen fuer Boot von «ichtigkeite 


. 
’ 


Hart sein, Parancen!-on ‚„ dass der Feind bei seinen Bombenangriffen auf deut“ 


sche Staedte auf Frauen und Kindyr keine Ruceksicht nimmt, 


00-00 





